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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TSV Feldkirchen II : TSV Poing II 
Dienstag, 09.01.2024, 20:00 Uhr

Friedl fixiert zwei Punkte für den TSV Feldkirchen II

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte) traf die Mannschaft des TSV Feldkirchen II am vergangenen Dienstag im 10. Saisonspiel auf
die Mannschaft des TSV Poing II. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 8:3-Erfolg
dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Roland Friedl.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Blum und Rieder, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Blum / Rieder gelang es Blieninger / Bloching zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich
waren Friedl / Rieder beim 11:5, 11:6, 10:12, 13:11 gegen Indelen / Eisele doch überlegen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück
Arbeit hatte derweil Sebastian Blum bei seinem 3:2 gegen Stefan Blieninger zu verrichten. Fabian
Rieder bekam es nun mit Tanju Indelen zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch,
den Fabian Rieder am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Roland Friedl hatte am Nachbartisch gegen Fabian Bloching indes bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Keinen Punkt beisteuern konnte Markus Rieder im Spiel gegen Magnus Eisele, das 0:3
verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler
des TSV Feldkirchen II und des TSV Poing II in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging
anschließend Sebastian Blum gegen Tanju Indelen durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:
1-Erfolg. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Stefan Blieninger zeigte Fabian Rieder seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Roland Friedl gelang es Magnus Eisele zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2.
Beim 6:11, 4:11, 9:11 gegen Fabian Bloching fand hingegen Markus Rieder von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nicht einen Satzgewinn überließ Roland Friedl seinem
Gegner Tanju Indelen beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Der 8:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Feldkirchen II in der Saison nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2024 gegen den
TSV Ebersberg II an. Für den TSV Poing II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Ebersberg II am 19.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:7 geht.

 Statistik:
 TSV Feldkirchen II

Doppel: Blum / Rieder 1:0, Friedl / Rieder 1:0 
Einzel: S. Blum 2:0, F. Rieder 2:0, R. Friedl 2:1, M. Rieder 0:2 

 TSV Poing II
Doppel: Blieninger / Bloching 0:1, Indelen / Eisele 0:1 
Einzel: T. Indelen 0:3, S. Blieninger 0:2, M. Eisele 1:1, F. Bloching 2:0
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